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Die Gemeinde Biederbach sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Leitung für die  
Kleinkindbetreuung Zwergenhaus 

(m/w/d)
unbefristet. Die Vergütung erfolgt auf Grund-
lage des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-SuE).

Das erwartet Sie:
•	 eine 2-gruppige Einrichtung mit jeweils 10 

Kindern
•	 Leitungszeit von 8 Stunden/wöchentlich
•	 Freiraum, eigene Ideen in das praxisorien-

tierte pädagogische Konzept einzubringen 
und weiterzuentwickeln

•	 ein liebevolles, familiäres Arbeitsklima, ein 
sympathisches Team (7 Mitarbeiterinnen) 
sowie ein kooperativer Umgang mit den El-
tern

Für diese Tätigkeiten suchen wir Sie mit:
• 	� einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbil-

dung zur/zum Erzieherin/Erzieher, o. Ä.
• 	� Freude und Engagement an der pädagogi-

schen Arbeit und Motivation, Kinder alters-
gerecht zu fördern

• 	� Erfahrung im Krippenbereich wäre wün-
schenswert

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 30. Juni 2024 bei der Ge-
meinde Biederbach, Hauptamt, Dorfstraße 18, 
79215 Biederbach oder per E-Mail: weis@bie-
derbach.de.
Bei schriftlichen Bewerbungsunterlagen bitte 
nur Kopien einreichen, da wir die Unterlagen 
nicht zurücksenden werden. Diese werden 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
nichtet.

Noch Fragen?
Für Auskünfte stehen Ihnen Hauptamtsleite-
rin Nadine Weis, Telefon: 07682/9116-11 sowie 
unser Bürgermeister Rafael Mathis, Telefon: 
07682/9116-0 gerne zur Verfügung.

Biederbacher  
Sonnwendfeier 

Picknick am längsten Tag des 
Jahres! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HEIMATTREFF –
Zeit und nah

„Nimm Dir Zit und gong no“
Am 21. Juni 2024

Ab 20:00 Uhr
20:00 Uhr Andacht bei der Kirche St. Mansuetus

Anschließend gemeinsame Wanderung zum
„Schnapsbrunnen“

Nutzung öffentliche Busverbindung /  
Parkmöglichkeiten bei Kirchhöfe

Was erwartet Euch?
•	 Sonnwendfeuer
•	 Musikalische Begleitung durch Alphornbläser
•	 Getränke in geringen Mengen gegen Spende
•	 Bitte bringt eigene Picknickdecke und eigene Ver-

pflegung mit.
•	 Miteinander picknicken am längsten Tag des Jahres
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Öffentliche Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Donnerstag, den 20. Juni 2024 um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Biederbach, Dorfstraße 18, statt. Alle 
interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. 	Bürgerfragestunde
2. 	 ZweiTälerLand Tourismus
	 1. 	� Tourismusstatistik 2023 & Jahresabschlussberichte 

2023
	 2. 	� Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der Elztal & 

Simonswäldertal Tourismusverwaltungs GmbH
	 3. 	� Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der Elztal & 

Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG
3.	 Neubaugebiet Kirchhöf II - Höchstgebotsverfahren
4.	� Beschluss einer Richtlinie über die (befristete) Befreiung 

vom Anschluss- und Benutzungszwang von Grundstü-
cken, auf denen Wasser verbraucht wird

5.	� Gebietskulissen Teilfortschreibungen „Solarenergie“ 
und „Windenergie“ des Regionalverbandes - Stellung-
nahme der Gemeinde

6.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
7. 	Bekanntgaben der Verwaltung
8. 	 Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
9. 	Bürgerfragestunde

Rafael Mathis
Bürgermeister

GEMEINDE BIEDERBACH

Maßnahmen zur Sicherheit auf dem 
Schulhof der Grundschule Biederbach
In den letzten Wochen kam es wiederholt zu Vor-
fällen, bei denen Steine vom Schulhof der Grund-
schule Biederbach auf die darunterliegenden 
Häuser geworfen wurden. Glücklicherweise gab 
es bisher nur materielle Schäden. Um ernsthaftere 
Schäden in Zukunft zu vermeiden und die Sicher-
heit zu gewährleisten, sehen wir uns gezwungen, 
einige Maßnahmen zu ergreifen.

Ab sofort gelten für den Schulhof der Grundschule 
Biederbach folgende Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Der Spielplatz auf dem Schulhof ist ausschließlich 
für Kinder bis 12 Jahre vorgesehen. Der Schulhof 
ist kein Aufenthaltsort für Jugendliche.
Zusätzlich wird der Schulhof außerhalb der Schul-
zeiten videoüberwacht, um weitere solche Vorfäl-
le zu verhindern.

Wir bitten um Ihr Verständnis und die Einhaltung 
der neuen Regelungen.
Die Gemeindeverwaltung

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 
Öffnungszeiten / Sprechzeiten
Änderung der Öffnungszeiten im März und April 2024
Aufgrund von Personalmangel bleibt das Rathaus am Diens-
tagvormittag im März und April geschlossen.
Vormittags:		  Montag, Mittwoch - Freitag:	
	�  08.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags: 	Dienstag:	�  14.00 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch im Rathaus einen Ter-
min per Telefon oder per E-Mail bei der jeweiligen Sachbearbei-
terin, um längere Wartezeiten zu vermeiden und bei Vertretun-
gen besser koordinieren zu können. Vielen Dank.
Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0 | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde
Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
seit 2023 Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen 
mit Behinderung an.
Wann: 	 jeden 1. Dienstag im Monat
			   von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Wo:		�  im Bürgerzentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum 

Katzenmoos
Die Zugänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für 
Rollstuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.
Ansprechpartner:
Zentrale	�  Tel. 07682 9116 0
Bürgermeister	 Rafael Mathis	� Tel. 07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro		  Sabine Herr	�  Tel. 07682 9116 17
herr@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt	 Nadine Weis� Tel. 07682 9116 11
weis@biederbach.de	
Standesamtsvertretung Stadt Elzach
stefanie.wernet@elzach.de	�  Tel. 07682 / 804-25
helmut.burger@elzach.de	�  Tel. 07682 / 804-24
Rechnungsamtsleiterin	 Petra Schneider	
� Tel. 07682 9116 13
schneider@biederbach.de
Gemeindekasse	 Petra Thoma	�  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter	      Markus Allgaier	�  Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst –Wasserversorgung	�  Tel. 07682 9116 60
Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Nadja Rappold	�  Tel. 07682 1001
zwergenhaus@biederbach.de
Grundschule Biederbach
Claudia Wiedmaier	�  Tel. 07682 7226
grundschule@biederbach.de
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer	�  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund	�  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus� Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:	� Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per E-Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung
Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
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Gemeindekasse Biederbach informiert
Bei der Gemeindekasse Biederbach werden fällig:
zum 01. Juli 2024	   Grundsteuer 2024

Abschlag Wasser/Abwasser 2024
• 	 Für die Abbucher, dies zur Information.
• 	� Grundstückseigentümer, welche sich für eine viertel-

jährliche Zahlungsweise der Grundsteuer entschie-
den haben, sind von diesem Termin nicht betroffen. 
Deren Zahlungstermine sind der 15.08. und 15.11. des 
jeweiligen Jahres.

• 	� Für die Barzahler: Bitte überweisen Sie unter Angabe 
des jeweiligen Buchungszeichens die fällige Grund-
steuer (Bescheid wurde bereits Anfang des Jahres zu-
gestellt) sowie den Abschlag Wasser/Abwasser (wird 
per Post zugesandt) bis zum 01.07.2024, um unnötige 
Nebenkosten, wie Mahngebühren und Säumniszu-
schläge, zu vermeiden.

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge bei der Ge-
meindekasse abbuchen lassen, dann melden Sie sich bei 
Frau Thoma unter der Tel.-Nr. 07682/9116-12 oder per 
E-Mail: thoma@biederbach.de und Sie erhalten dann ein 
entsprechendes SEPA-Lastschriftmandat.
Gemeindekasse Biederbach

Verlängerte Wartezeiten bei Beantragung 
von Personalausweisen und vor allem bei 
Reisepässen
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Reisebeginn oder 
sonstigen Terminen (z. B. Notariat, Kfz-Zulassungsstelle, 
Bank usw.) die Gültigkeitsdauer von Personalausweis 
oder Reisepass. Die Dokumente können nicht verlängert 
werden, sondern Sie müssen diese NEU beantragen.
Denn die Beantragung eines Personalausweises dauert 
ca. 3 Wochen, beim Reisepass bis zu ca. 6 Wochen nach 
Antragstellung. Für die Beantragung eines Personalaus-
weises oder Reisepasses wird ein aktuelles Lichtbild so-
wie der bisherige Personalausweis oder Reisepass, bei 
Kindern eine Geburtsurkunde, benötigt.

WICHTIG:
Die Kinder müssen bei der Beantragung von Ausweisdo-
kumenten ab dem 6. Lebensjahr immer dabei sein, denn 
es müssen bereits ab diesem Alter die Fingerabdrücke 
abgegeben werden und ab dem 10. Lebensjahr ist der 
Antrag selbst zu unterschreiben. Ebenso ist der Zustim-
mungserklärung für das Ausstellen eines Personalaus-
weises oder Reisepasses der erziehungsberechtigten El-
tern vorzulegen.

Gebühren:
Personalausweis unter 24 Jahren � 22,80 €
Personalausweis ab 24 Jahren � 37,00 €
Vorläufiger Personalausweis � 10,00 €
Reisepass unter 24 Jahren � 37,50 €
Reisepass ab 24 Jahren � 70,00 €
Expressreisepass - Zusatzkosten � 32,00 €
Vorläufiger Reisepass � 26,00 €
Der Personalausweis sowie Reisepass sind bei unter 
24-Jährigen 6 Jahre und bei über 24-Jährigen 10 Jahre 
gültig.

ACHTUNG!
Sollte das Lichtbild nicht aktuell sein, wodurch sich die 
Person nicht eindeutig identifizieren lässt, ist der Perso-
nalausweis und/oder Reisepass ungültig, obwohl dieser 
noch eine zeitliche Gültigkeit besitzt!

Urlaubszeit bei der Gemeindeverwaltung
Aufgrund der langsam beginnenden Urlaubszeit bei den 
Sachbearbeiterinnen sind nicht alle Dienststellen immer 
voll besetzt und deshalb bitten wir um vorherige telefoni-
sche Absprache, damit wir Ihre Angelegenheiten aller Art 
besser koordinieren bzw. abklären können, ob Ihr Anliegen 
derzeit bearbeitet werden kann.
Kontaktieren Sie uns zuerst und rufen unter Tel. 07682 
9116-0 (Zentrale) an oder schreiben eine E-Mail an gemein-
de@biederbach.de.
Die Telefonnummer und die E-Mail-Adresse der jeweils zu-
ständigen Sachbearbeiterinnen finden Sie im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Biederbach oder auf unserer
Homepage unter www.biederbach.de – Deine Alltags-
erleichterer – Rathausteam. Wir sind stets bemüht, auch 
während der Urlaubszeit, Ihr Anliegen schnellstmöglich zu 
bearbeiten.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Rauchverbot im Wald
Seit 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein 
absolutes Rauchverbot. Bitte beachten Sie 
das besonders in den Sommermonaten, auch 
wenn es zur Zeit nicht sehr trocken ist, denn 
weggeworfene Zigarettenkippen können 
verheerende Folgen haben. Deshalb auch aus 
dem fahrenden Auto keine brennenden oder 
glimmenden Gegenstände werfen. Gefahr 

droht auch, wenn das Auto auf Lichtungen und Flächen mit 
hohem Gras abgestellt wird, weil durch den heißen Kataly-
sator ein Feuer entfacht werden kann.
Außerdem ist das Feuermachen und Grillen im Wald in die-
ser Zeit, außerhalb gekennzeichneter Feuerstellen, ebenso 
verboten. Bei Feuer im offenen Gelände muss der Abstand 
zum Wald mindestens 100 m betragen.
Wir bitten um Beachtung!
Ihr Bürgermeisteramt

Dank an Wahlhelfer und Kandidaten
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer,
am letzten Sonntag fand ein „Super-Wahlsonntag“ mit 
der Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl statt. Wir 
möchten uns herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern für ihre engagierte und gewissenhafte Arbeit be-
danken.
Das Kommunalwahlrecht in Baden-Württemberg ist an-
spruchsvoll und erfordert hohen organisatorischen Auf-
wand, besonders bei gleichzeitiger Europawahl. Ohne die 
ehrenamtlichen Helfer wäre eine erfolgreiche Wahldurch-
führung nicht möglich gewesen.
Unser Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeinde Biederbach, insbesondere unserer 
Hauptamtsleiterin Nadine Weis, sowie unserer Kämmerin 
Petra Schneider, für ihre hervorragende Vorbereitung und 
ihren Einsatz.
Ebenso danken wir den Gemeinderatskandidatinnen und 
-kandidaten für ihr Engagement und die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen. Ihre Beteiligung ist entschei-
dend für die Umsetzung kommunalpolitischer Konzepte.
Noch liegt der Wahlprüfungsbescheid des Landratsamtes 
Emmendingen nicht vor, dennoch möchten wir schon jetzt 
allen Beteiligten für ihren Einsatz danken.
Vielen Dank,
Ihr Rafael Mathis
Bürgermeister
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DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Herzlichen Glückwunsch

Allen Altersjubilaren, die im Monat Juni 2024 ihren Ge-
burtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder 
namentlich nicht genannt werden möchten, gratulieren 
wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt

Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie Ehe-
jubilare ab dem 50., 60. usw. Jubiläum werden im Mittei-
lungsblatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche 
Einverständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich 
an das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder 
gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besu-
chen.

Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@bie-
derbach.de

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag
„Adler-Pelzmühle“ Montag; Dienstag – Freitag ab 

17.00 Uhr geöffnet
„Hirschen-Dorfmühle“ Dienstag + Mittwoch
„Sonnhalde“ Montag + Donnerstag
„Schwarzwaldstüble“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Bäreneckle“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Kreuz“ Montag + Dienstag

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Apotheken-Notdienst
Di., 11.06., 	Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
	 Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
	 Kronen-Apotheke, Teningen
	 Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mi., 12.06.,	Schwarzwald-Apotheke, Elzach
	 Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
	 Waldhorn-Apotheke, Sexau
	 Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Do., 13.06.,	Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
	 Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Fr., 14.06., 	 Stadt-Apotheke, Waldkirch
	 Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Sa., 15.06.,	 Breisgau-Apotheke, Teningen
	 Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
	 Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
	 Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
So., 16.06.,	Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
	 Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
	 Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
	 Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
Mo., 17.06.,	Breisgau-Apotheke, Teningen
	 Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
	 Glotter-Apotheke, Glottertal
	 Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
Di., 18.06.,	 Severin-Apotheke, Denzlingen
	 Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Mi., 19.06.,	easyApotheke, Emmendingen
	 Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
	 Marien-Apotheke, Gutach
	 Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Do., 20.06.,	Bären-Apotheke im Haus der Gesundheit, 

Emmendingen
	 Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Fr., 21.06., 	Central-Apotheke Emmendingen
	 Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
	 Rathaus-Apotheke, Elzach
	 Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Sa., 22.06.,	 Bären-Apotheke, Waldkirch
	 Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
So., 23.06.,	Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
	 Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
	 Kronen-Apotheke, Teningen
	 Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mo., 24.06.,	Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
	 Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Di., 25.06., 	Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
	 Steinstr. 12, Tel. 07641 914650

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 
8 Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustier-
arzt erfragt werden.
Samstag/Sonntag, 15./16.06.2024
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schlossberg 8, Tel. 07641 9542097
Samstag/Sonntag, 22./23.06.2024
Dr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774 9339-0, 
Fax: 07774 9339-33

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

26
ist am Montag, 24.06.2024 um 9.00 Uhr 

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 
Das Bürgermeisteramt
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Notfallversorgung  
im Landkreis Emmendingen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116 117
Sie sind krank und die Arztpraxen haben bereits ge-
schlossen?
Sie sind nicht lebensbedrohlich erkrankt oder verletzt, 
können jedoch nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten?
Dann helfen Ihnen die Ärzte des Ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes!
Das medizinisch ausgebildete Personal kennt Ärzte in 
Ihrer Nähe oder schickt bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen 
nach Hause.
Zusätzlich ist über docdirekt eine telemedizinische Bera-
tung möglich.
Sie können auch direkt und ohne vorherige Anmeldung 
eine geöffnete Notfallpraxis in Ihrer Nähe aufsuchen:

Allgemeine Notfallpraxen

Kreiskrankenhaus 79312 Emmendingen, Gartenstraße 44
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:					     19 bis 22 Uhr
Mi. und Fr.:						     16 bis 22 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage: 	 10 bis 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josephs-Kranken-
haus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo. – Do.:						      19:00 bis 22:30 Uhr
Freitag							       16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage: 		  08:00 bis 22:30 Uhr

Augen-Notfallpraxis Freiburg in der Universitätsaugen-
klinik Freiburg
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertagen 		  08:00 bis 18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel.-Nr. 01801 116 116
Weitere Informationen finden Sie unter https://kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ und welche Zahnarztpra-
xen in Ihrer unmittelbarer Umgebung Notdienst haben.

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst (HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 
79106 Freiburg
Information: Telefon: 0761 270-42010, 
Telefax: 0761 270-40750.

Notaufnahmen im Landkreis Emmendingen
Notaufnahme Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstraße 44, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 4540 - 24 Std. erreichbar
Notaufnahme BDH-Klinik Waldkirch gGmbH, Heitere-
weg 10, 79183 Waldkirch
Tel. 07881 2080 - 24 Std. erreichbar

Europaweite Notrufnummer Tel. 112 ·  
Polizei 110

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport: 
Tel. 19 222

Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 

oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Fax Vordrucke sind unter 
www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, in-
tegrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale: 0761/19240

Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 / 90 90 40 + 90 90 41 oder 0171 / 3380810 
(Tag + Nacht)

Hospizgruppe Oberes Elztal:
Tel. 07682 925650

Betreuungsgruppe,  
Ehrenamtlicher Besuchsdienst „Zämme“:
Tel. 07682 909040

Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176-17612633 | birgitta.fahrlaender@familien-
werk-soelden.de

EUTB
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis + Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 
ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1 am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681-24623 
erreichbar.

Herbstzeit
Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige Men-
schen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590
http://www.herbstzeit-bwf.de

Beratung im Pflegestützpunkt  
Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Emmendingen ein neutrales und 
kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich versicherte 
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten. Die Beratungen erfolgen tele-
fonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Öffnungszeiten Emmendingen:
Mo., Di., Do., Fr., 	   8.30 - 12.00 Uhr
Do., 					    14.00 - 18.00 Uhr
Kontakt:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
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Außensprechzeiten:
Waldkirch, Rathausinnenhof, Generationenbüro, Markt-
platz 1 – 5
Montags 12 – 16 Uhr
Tel.: 07641 451-3096, Frau Schöpflin
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 13.06.2024	 Gelber Sack
Montag, 24.06.2024		  Graue Tonne
Donnerstag, 27.06.2024	 Gelber Sack
Montag, 01.07.2024		  Blaue Tonne
Freitag, 05.07.2024		�  Blaue Tonne 
								        (Ortsteil Frischnau, Mersberg, 		
								        Uhlsbach)

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch: 		  16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:			   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:		  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag: 			  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 		  09.00 – 13.00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wallfahrtsgottesdienste Hörnleberg
Samstag, 15. Juni	
8:30 Uhr		  Rosenkranz
9:00 Uhr		  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 16. Juni	
11:30 Uhr		 Wallfahrtsgottesdienst des Imkervereines
Samstag, 22. Juni	
8:30 Uhr	 Rosenkranz
9:00 Uhr		  Wallfahrtsgottesdienst
13:00 Uhr		 Wallfahrt der Kolpingsfamilie Elzach
Samstag, 29. Juni	
8:30 Uhr		  Rosenkranz
9:00 Uhr		  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 30. Juni	
11:30 Uhr		� Wallfahrtsgottesdienst	 der Pfarrei Mühlen-

bach
13:30 Uhr		 Marienandacht

Einladung zur Mitarbeiterversammlung
Wir laden alle Beschäftigten der Kirchengemeinde Oberes 
Elztal zur Mitarbeiterversammlung ein.
Diese findet am Donnerstag, den 20. Juni 2024 um 14.30 
Uhr Im „Bernhardussaal“ in Yach statt (Adresse: Dorfstraße 
55, Elzach – Yach; Eingang über den Schulhof).
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	� Erläuterung der Gehaltsmitteilung durch Frau Schaub / 

VST Riegel
3. 	 Tätigkeitsbericht
4. 	Aufgaben der MAV
5. 	Kirchenentwicklung 2030 (2026)
6. 	Verschiedenes
7. 	 Fragen und Wünsche

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Christoph Beh, Ute Löffler, Ilona Isenmann
MAV Oberes Elztal

Besuchsdienstkreis
Die Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstkreises werden ge-
beten, die Geschenke für das kommende Quartal am Don-
nerstag, 20. Juni 2024 zwischen 18.00 Uhr und 18.45 Uhr im 
Pfarrzentrum (Nähzimmer) abzuholen.
Das Vorbereitungsteam trifft sich um 17.15 Uhr.

Pfarrbüro Elzach geschlossen
Am Donnerstagvormittag, 20.06.2024, ist das Pfarrbüro 
in Elzach geschlossen. Sie können sich gerne an das Pfarr-
büro in Oberwinden von 09.00 - 12.00 Uhr wenden, Tel. 
07682/256 oder per E-Mail hoernleberg@kath-oberes-elz-
tal.de. Am Nachmittag hat das Pfarrbüro in Elzach wie ge-
wohnt von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit  
Oberes Elztal auf den Hörnleberg
Am Sonntag, den 07. Juli wandern oder fahren wir gemein-
sam auf den Hörnleberg.
Zum Wallfahrtsgottesdienst um 10.00 Uhr möchten wir Sie 
herzlich einladen. Es besteht für alle Teilnehmer/-innen die 
Möglichkeit, mit dem Bus zum oberen Parkplatz zu fahren. 
Die Mitfahrgelegenheit ist kostenlos.
Abfahrt in Elzach an der Realschule ist um 08.30 Uhr, um 
08.35 Uhr in Oberwinden am Bahnhofsplatz.
Diejenigen, die nicht gut zu Fuß sind, oder der Berg zu steil 
ist, können mit einem Kleinbus ab 09.00 Uhr ab der Schutz-
hütte bis hoch zur Kapelle gefahren werden.
Rückfahrt des großen Busses am oberen Parkplatz ist um 
ca. 13.00 Uhr.
Wer den Bus oder den Kleinbus nutzen möchte, melde sich 
bitte im Pfarrbüro Elzach, Tel. 07682 80830.
Mit hoffentlich viel Interesse freuen wir uns auf Sie!

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
St. Mansuetus, Oberbiederbach
Samstag, 15. Juni
19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
22./ 23. Juni
Keine Gottesdienste
Mittwoch, 26. Juni
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier

St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 23. Juni
08:30 Uhr 	 Eucharistiefeier

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 13. Juni
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Juni
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 18. Juni - Neunlindenkapelle
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
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Mittwoch, 19. Juni
19:00 Uhr 	� Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kapelle, Lei-

mental
Donnerstag, 20. Juni
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
				    Seelenamt für Augustin Schill
Samstag, 22. Juni
19:00 Uhr 	 Wortgottesfeier
Sonntag, 23. Juni
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 25. Juni - Neunlindenkapelle
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier

EVANGELISCHES PFARRAMT

Evangelische Kirchengemeinden  
Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 16. Juni
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in Oberprechtal, 

Christuskirche, Pfarrerin Barbara Müller-Gärt-
ner

Samstag, 22. Juni
18:00 Uhr 	� Kirche für Groß und Klein und ALLE im Pfarr-

garten der Johanneskirche in Elzach, Pfarrerin 
Barbara Müller-Gärtner und Team, mit Johan-
nisfeuer. Wir feiern Geburtstag mit Johannes 
dem Täufer und erinnern uns an unsere ei-
gene Taufe. Ihr habt ein Babybild von Euch? 
Bringt das gerne mit!

Sonntag, 23. Juni
11:00 Uhr 	� Ökumenischer Festgottesdienst anlässlich 50 

Jahre Schwarzwaldverein Winden, Hütte Alke 
Oberwinden, Pfarrerin Barbara Müller-Gärt-
ner und Pfarrer Thum

Vorankündigungen:
Am Sonntag, 21.07.2024 um 10 Uhr findet in der Johannes-
kirche in Elzach ein Gottesdienst mit Gemeindeversamm-
lung der Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal statt. 
Auf der Tagesordnung stehen der Bericht der beiden Kir-
chengemeinderäte und der formale Zusammenschluss der 
beiden Gemeinden. Es gibt dazu viele Fotos anzuschauen, 
manches zu diskutieren, zu singen und zu beten. Seid Ihr 
dabei? Wir freuen uns auf Euer Echo, Eure Meinung und 
Eure Ideen!

Gemeinsames Tauffest:
Liebe Leute aus unseren Gemeinden,
am Samstag, den 06. Juli, steht uns ein wunderbares Ereig-
nis bevor: unser regionales Tauffest, das wir im Freibad in 
Gutach feiern werden.
Los geht's um 10 Uhr mit einem spritzigen Gottesdienst mit 
Band. Es wird die Möglichkeit der Tauferinnerung für alle 
Gottesdienstbesuchenden geben, ein buntes Kinderpro-
gramm für zwischendurch und natürlich eine ganz beson-
dere Atmosphäre bei den Taufen in der Elz. Wir rechnen 
mit mindestens sieben Täuflingen und ihren Familien.
Herzlich laden wir Euch zu diesem Fest ein. Seid dabei, er-
lebt es mit und esst gerne noch etwas hinterher mit uns 
beim (auch vegetarischen) Grillangebot. Wer danach den 
Tag im Schwimmbad ausklingen lassen und ins Wasser 
springen möchte, zahlt gerne den Eintritt dafür.
Wer nicht nur als Gast den Gottesdienst besuchen, sondern 
auch bei der Umsetzung des Festes mithelfen möchte, ist 
ebenfalls herzlich willkommen. Wir können gut und ger-
ne noch helfende Hände brauchen! Wer sich einbringen 
möchte, meldet sich bitte bei Pfrin. Lisa Kern, Kollnau (lisa.
kern@kbz.ekiba.de).

ZWEITÄLERLAND

Wimmelspaß im ZweiTälerLand –  
das Familienevent zur Bucherscheinung
Das ZweiTälerLand-Wim-
melbuch ist seit vergange-
ner Woche erhältlich. Die 
Vorbestellungen wurden 
versendet, alle weiteren Ex-
emplare sind bei der Zwei-
TälerLand-Geschäftsstelle, 
den Tourist-Informationen 
im ZweiTälerLand und na-
türlich im lokalen Buchhan-
del erhältlich. Am 16. Juni 
veranstaltet das ZweiTä-
lerLand ein Familienevent 
rund um den Bleibacher 
Bahnhof, um die Erscheinung gebührend zu feiern.
Nicht nur, weil die Geschäftsstelle des ZweiTälerLandes im 
Bahnhof Bleibach angesiedelt ist, sondern auch weil der 
Bahnhof auf der Gutacher Doppelseite eine große Rolle 
einnimmt, wird der Vorplatz am 16. Juni ganz unter dem 
Motto „Wimmelspaß“ im ZweiTälerLand aufblühen. Zwi-
schen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr wird mit Rollenrutsche, 
Hüpfburg und Autogrammstunde mit Illustratorin Steph 
Burlefinger gefeiert. Kulinarisch versorgt der Elternbeirat 
des Kindergartens St. Franziskus mit Kaffee und Kuchen 
sowie die Grundschule Zweitälerland mit Getränken und 
leckerem vom Grill. Als Rahmenprogramm tritt das Vorstu-
fenorchester aus Simonswald und die Tanzschule dancing_
by_Sabrina mit einer Tanzshow auf.
Am ganzen Nachmittag kann das Wimmelbuch in der Ge-
schäftsstelle erworben werden. Die Vorbestellenden, die 
am Gewinnspiel teilgenommen haben, können bei der 
Auslosung um 16:00 Uhr live mitfiebern, ob sie die Famili-
enpreise gewinnen werden.
Das ZweiTälerLand-Wimmelbuch wurde vom ZweiTäler-
Land-Tourismus in Auftrag gegeben und gemeinsam mit 
den Gemeinden und Illustratorin Steph Burlefinger erarbei-
tet. Die Bücher sind in der Geschäftsstelle in ausreichender 
Menge verfüg- und über den ZweiTälerLand-Online-Shop 
in ausreichender Menge bestellbar.

Tour zum Schänzle
Geführte MTB-Tour

Die nächste geführ-
te MTB-Tour von Pe-
ter Behrmann und 
Christoph Schmie-
der, die „Tour zum 
Schänzle“, findet 
am Sonntag, 23. Juni 
2024 um 10 Uhr statt. 
Sie führt von Elzach 
über die Ochsenhö-
he zur Schweden-
schanze, weiter über 
den Tafelbühl zum 
Schöneckbühl und 

wieder zurück nach Elzach.
Länge: 26 km, 800 Höhenmeter. Dauer ca. 3 Stunden zzgl. 
Einkehr. Knackige Anstiege und tolle Panoramen. Eine 
gute Fahrtechnik ist gefragt.
Treffpunkt ist für alle Touren der Parkplatz an der Elz in 
Elzach. Die Teilnahme ist kostenlos. Das komplette Pro-
gramm, die Teilnahmebedingungen und weitere Informa-
tionen sind zu finden unter: https://www.zweitaelerland.
de/aktivitaeten/rad/mountainbike-touren/.

 
MTB im ZTL� Foto: ZweiTälerLand 
Tourismus / Clemens Emmler
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MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Beim STADTRADELN 2024 mitmachen
Der Landkreis Emmendingen nimmt auch 2024 wieder an 
der STADTRADELN-Aktion teil. 23 Kommunen aus dem 
Landkreis haben sich zum Wettbewerb angemeldet. Im 
Zeitraum vom 17. Juni bis 7. Juli radelt der Landkreis Em-
mendingen gemeinsam mit dem Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald und der Stadt Freiburg, sowie die langjähri-
gen Partner aus dem benachbarten Elsass für ein besseres 
Klima. Bei STADTRADELN kann jeder mitmachen. Ob als 
Bürger, im Verein, als Arbeitende im Landkreis, Gemeinde- 
oder Kreisräte oder Schüler. Ab dem 17. Juni können die 
Radelnden während des dreiwöchigen Aktionszeitraums 
die klimafreundlich zurückgelegten Radkilometer über die 
Stadtradeln-Website www.stadtradeln.de eintragen. Die 
Ergebnisse der Kommunen und Teams werden veröffent-
licht, sodass Vergleiche zwischen den Kommunen als auch 
innerhalb der Kommune möglich sind. Weitere Infos unter 
www.landkreis-emmendingen.de Fragen zum Stadtradeln 
und der Teilnahme beantwortet der Koordinator des Land-
kreises Emmendingen, Philipp Oswald, unter Telefon 07641 
451-1133 oder per E-Mail unter klimaschutz@landkreis-em-
mendingen.de

Führungen auf dem zentralen  
Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier
Das Amt für Landwirtschaft des Landratsamts Emmendin-
gen bietet am Freitag, 14. Juni 2024 um 15 Uhr Führungen 
auf dem zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger an. Das Zentrale 
Versuchsfeld Südliche Rheinebene in Mahlberg-Orschweier 
ist eines von elf pflanzenbaulichen Versuchsfeldern des 
Landes Baden-Württemberg. Hier werden die wichtigsten 
ackerbaulichen Kulturen (z. B. Mais/Getreide/Sojabohnen) 
nach bestimmten versuchstechnischen Kriterien angebaut, 
um über Sorteneigenschaften und produktionstechnische 
Fragen wie z. B. Düngung oder Pflanzenschutz Informatio-
nen zu erhalten. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Versuchsfeld 
auf dem Betrieb Anselm, Im Egenloch 1, 77972 Mahlberg-
Orschweier mit anschließender Bewirtung im kleinen Rah-
men.
Im Rahmen eines geführten Rundgangs (Dauer ca. 1,5 h) 
werden Informationen zu den einzelnen Versuchen und 
Kulturen geboten. Das Ernährungszentrum Ortenau wird 
ebenfalls mit einem Stand vertreten sein. Neben einem 
Getreidequiz wird den kleinen und großen Gästen aufge-
zeigt, wie aus den verschiedenen Getreidekörnern Flocken, 
Grieß und Mehle entstehen. Daneben können Besucher 
selber Getreideflocken quetschen und bekommen neue Re-
zeptideen, um diese zu Hause auszuprobieren.

Aktion „Tag der offenen Gartentür“
Beim „Tag der offenen Gartentür“ des Landkreises Emmen-
dingen laden in diesem Jahr zwischen Mai und September 
28 Gartenbesitzer in ihren Garten ein. Am Sonntag, 16. Juni 
ist von 13 bis 18 Uhr der Garten von Hansjörg Haas, Herren-
mühle, Schloßplatz 2 in Herbolzheim-Bleichheim geöffnet. 
Anfahrt: Am westlichen Ortsende Richtung Broggingen ab-
biegen, nach 300 m rechts. Parkmöglichkeiten an Friedhof 
und Kirche (300 m Fußweg). Bitte nicht auf Obstwiesen, 
Feldern oder Radweg parken. Garten: Ländlicher Garten, 
mit historischen Materialien gestaltet, Pergola, Wasserbe-
cken, Gewächshaus, sehr große Pflanzenvielfalt, Stauden-
beete von mediterran bis schattig, formale und naturnahe 
Bereiche, etliche Klimapflanzen.

Vortrag „Herausfordernde Situationen 
meistern und den Alltag mit Demenz  
meistern“
Am Dienstag, 18. Juni 2024 findet in Sexau von 18:30 bis ca. 
20 Uhr der Vortrag „Herausfordernde Situationen meistern 
und den Alltag mit Demenz meistern“ statt. Ort und Ver-
anstalter: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V., Bürgerbe-
gegnung – Raum Hochburgblick, Ernst-Bühler-Weg 1. Refe-
rentin ist Sabine Wensch-Christ vom Pflegestützpunkt des 
Landkreises Emmendingen. Eine Demenzerkrankung stellt 
die gesamte Familie/das gesamte Umfeld vor Herausforde-
rungen. Bei dem Vortrag werden praktische Tipps für den 
Alltag weitergegeben und es gibt Raum für Fragen und 
den gemeinsamen Austausch.

Termine der Aktion  
„Tag der offenen Gartentür“
Beim „Tag der offenen Gartentür“ des Landkreises Emmen-
dingen laden in diesem Jahr zwischen Mai und September 
28 Gartenbesitzer in ihren Garten ein. In den nächsten Wo-
chen sind die folgenden Gärten geöffnet:
Am Donnerstag, 20. Juni, gibt es eine etwas andere „Gar-
tenschau“: Ab 14 Uhr (Dauer: ca. 2 Stunden) führen Revier-
försterin Julia Lindinger und Cornelius Reule vom Forstamt 
Emmendingen Interessierte über den Allmendpfad – Inklu-
siv im Teninger Wald (ca. 3 km). Anfahrt: Die B 3 bei Em-
mendingen-Wasser in Richtung Reute verlassen, nach 1,1 
km liegt rechts der Waldeck-Parkplatz am Feuerbachweg, 
Gemarkung Reute, dort Treffpunkt. Der „Garten“: Die Te-
ninger Allmende gehört, historisch betrachtet, allen. Barri-
erefrei ist hier ein tiefes Walderlebnis für alle möglich, auch 
mit einem Rollstuhl. Das Eintauchen in den Wald und seine 
vielfältige, oft übersehene Pflanzenwelt wird garantiert.
Am Freitag, 21. Juni, ist von 16 bis 20 Uhr der Garten von 
Sabine Baumann geöffnet (Breisacher Straße 19a, D – 79331 
Teningen-Nimburg). Zu sehen ist ein ländlicher Hausgarten 
mit mehreren Gartenräumen und unterschiedlichen The-
men: schattiger Hof unter einer großen Linde, Senkgarten 
mit Teich und Brücke, Gemüsegarten, Gewächshaus, orien-
talisch angehauchter Innenhof, trocken-heißer Duft-Kräu-
ter-Garten, Obstwiese.
Am Sonntag, 23. Juni, lädt von 13 bis 18 Uhr Andrea Bold in 
ihren Garten ein (Oberer Zirkel 69, D – 79341 Kenzingen). 
Garten: Kleiner, ruhiger und naturnaher Garten am Rande 
der Altstadt, Bauerngartenstauden, alte Weinrebenlaube 
im Obergeschoss, Naschgarten mit Obst und Gemüse, Up-
cycling mit verschiedensten Materialien.
Ausführliche Beschreibungen zu allen Gärten, die in diesem 
Sommer mitmachen und eine Beschreibung zur Anfahrt 
gibt’s auf www.landkreis-emmendingen.de und in einem 
Flyer, der im Landratsamt Emmendingen an der Infotheke 
und in den Rathäusern erhältlich ist.

Adipositas-Infoveranstaltung  
im Kreiskrankenhaus
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem 
Jahr für Menschen mit krankhaftem Übergewicht (Adiposi-
tas) wieder Treffen unter fachkundiger Leitung an: Ober-
arzt Roland Spring informiert am 24. Juni von 19:00 bis 
20:00 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen zu allen Fra-
gen über Adipositas. Die Veranstaltung findet im Neben-
gebäude in der Adolf-Sexauer-Str. 3, im Haus C, Veranstal-
tungsraum U 1 statt. Der Zugang kann über den Parkplatz 
des Kreiskrankenhauses erfolgen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Weitere Infos gibt es unter
www.krankenhaus-emmendingen.de.
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Gläserne Produktion:  
Betriebsführung bei der Bio-Baumschule
Im Rahmen der Landesaktion Gläserne Produktion bietet 
die Bio Baumschule Rombach in Herbolzheim-Wagenbach 
am Donnerstag, 27. Juni 2024 von 14 bis 16 Uhr eine Be-
triebsführung für Verbraucherinnen und Verbraucher an. 
Der Betriebsleiter gibt Einblicke in die Methoden ressour-
censchonender Erzeugung bei der Pflanzenanzucht und 
gibt fachlich Wissenswertes zur Erzeugung von Ziergehölz, 
Heckenpflanzen, Beerenobst, Obstgehölz und Nadelgehölz 
nach Biorichtlinien weiter. Interessierte erfahren, warum 
sich der Betriebsleiter für „Bio“ entschieden hat, wie die 
Pflanzenvermehrung vom Steckling bis zur Veredelung 
funktioniert, welche Kulturen es gibt und wo die Beson-
derheiten liegen. Aufgrund von Fruchtfolge wird auch Ha-
fer, Weizen und Mais auf den Wechselflächen angebaut. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
https://baumschule-rombach.de.
Mit den Veranstaltungen im Rahmen der „Gläserne Pro-
duktion“ möchten die Betriebe Einblicke in die Erzeugung 
und Verarbeitung von Lebensmitteln und Getränken ge-
ben. Landwirtschaftliche Betriebe, Garten- und Weinbau-
betriebe, Mühlen, Bäckereien und Metzgereien bieten der 
Verbraucherschaft die Möglichkeit in den Dialog für mehr 
Transparenz, Akzeptanz und Toleranz auf beiden Seiten zu 
kommen. Vor allem auch für junge Menschen ist es eine 
ansprechende Möglichkeit, Neues zu erfahren. Themen wie 
Ausbau der regionalen Wertschöpfungsketten, Erhalt der 
Kulturlandschaft, Tierwohl, Klimaschutz, Versorgungssi-
cherheit und Biodiversität werden aufgegriffen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, erfordert jedoch eine Anmel-
dung unter Telefon 07643 91205-0, da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist. Die Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln, 
mit DB RB 26 bis Bahnhof Kenzingen und anschließend 
Fuß-/Radweg über 3 km oder ab Bahnhof Herbolzheim mit 
Bussen 116, 281, oder 7200 Haltestellen Wagenstadt ist 
empfohlen.
Informationen zu weiteren Veranstaltungen gibt es auf 
der Homepage www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de, 
dem Faltblatt Gläserne Produktion, in Gemeindeblättern 
und der Tagespresse.

Badeseen im Landkreis haben  
gute Wasserqualität
Alle Badeseen im Landkreis Emmendingen sind ohne Bean-
standungen geprüft worden und laden zum Schwimmen 
und Sonne tanken ein. Die 14 ausgewiesenen Badeseen 
wurden Ende Mai von Mitarbeitenden des Gesundheitsam-
tes überprüft und zeigten eine einwandfreie Wasserqua-
lität. Einen Überblick und weitere Informationen zu allen 
Badegewässern im Land und auch für den Landkreis Em-
mendingen bietet die Badegewässerkarte des Landes Ba-
den-Württemberg auf der Internetseite des Landesgesund-
heitsamtes https://badegewaesserkarte.landbw.de.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Organspende bleibt wichtig
Rund 8.700 Menschen warten in Deutschland noch auf ein 
Spenderorgan. Daher ist eine Entscheidung zur Organ-
spende so wichtig und hilft Leben zu retten.
Anlässlich des Tags der Organspende am 1. Juni weist auch 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) auf die Bedeutung des Themas hin. Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen zu bewegen, ihre freie Ent-
scheidung nach eigener Abwägung auf einem Organspen-
deausweis festzuhalten. Darauf kann
•	 einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zu-

gestimmt werden,
•	 einer Spende von bestimmten Organen und Geweben 

zugestimmt werden,
•	 eine Organ- und Gewebespende abgelehnt werden,
•	 eine Person benannt werden, die über eine Organ- und 

Gewebespende entscheiden soll.
Für die auf ein Spenderorgan Wartenden ist es überlebens-
wichtig, dass sich Menschen, die sich für eine Organspende 
entscheiden, dies auch im Organspendeausweis dokumen-
tieren. Eine selbstbestimmte Entscheidung – egal wie diese 
ausfällt – entlastet auch die Angehörigen, die ansonsten 
nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen befragt 
werden.
Organspende-Register kommt schrittweise
Seit März gibt es ein Online-Register für Erklärungen zur 
Organ- und Gewebespende unter www.organspende-
register.de. Damit besteht in Deutschland erstmals die 
Möglichkeit, Online-Erklärungen zur Organ- und Gewe-
bespendenbereitschaft zu dokumentieren. Das erleichtert 
es Medizinern, die Spendenbereitschaft eines potenziellen 
Organspenders schnell und verlässlich zu klären. Es entlas-
tet auch Angehörige von einer schweren Entscheidung. Der 
Eintrag ist freiwillig und kostenfrei. Außerdem kann der 
Eintrag jederzeit geändert oder widerrufen werden.
Weitere Infos gibt es unter www.svlfg.de/organspende und 
www.organspende-info.de.

Gleiches Gesundheitsrisiko:  
E-Zigarette oder Tabak
E-Zigaretten enthalten ebenso wie herkömmliche Zigaret-
ten giftige Substanzen. Darauf weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
anlässlich des Weltnichtrauchertages am 31. Mai hin.
Im Fokus des diesjährigen Weltnichtrauchertages stehen 
die Gefahren für junge Menschen durch den Konsum von 
E-Zigaretten – aber auch weiterhin von herkömmlichen 
Zigaretten. E-Zigaretten sind unter jungen Menschen das 
populärste Nikotinprodukt, gefolgt von Zigaretten und 
Shishas. Insbesondere das attraktive Design und die vielen 
unterschiedlichen Geschmacksrichtungen bei E-Zigaretten 
sprechen die jungen Menschen an. Die Präsenz dieser Pro-
dukte im Handel, auf Social Media sowie zunehmend in 
Automaten, gemeinsam mit Süßigkeiten und Softdrinks, 
führt dazu, dass sie als harmlose Lifestyleprodukte wahr-
genommen werden. Harmlos sind die E-Zigaretten jedoch 
nicht, denn sie können bis zu 127 Substanzen mit toxischen/
giftigen Eigenschaften enthalten. Dies ergab eine weltwei-
te Analyse von Produkten auf der Basis bekannter Inhalts-
stoffe.
Die Aromen von E-Zigaretten sind zwar als Zusatzstoffe für 
Lebensmittel zugelassen, aber lediglich für eine Aufnah-
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me über den Magen-Darm-Trakt und nicht zur Aufnahme 
mittels Inhalation. Wie sich diese Stoffe beim Inhalieren 
auf die Gesundheit auswirken, ist noch nicht hinreichend 
untersucht. Allein der Aromastoff Diacetyl, ein Butteraro-
ma, welches in der Popcornindustrie eingesetzt wird, wird 
mit einer schweren Erkrankung der Lunge in Verbindung 
gebracht, die bei Arbeitern in der Popcornindustrie auf-
tritt. Das Butteraroma ist also ein Beispiel dafür, dass beim 
Verzehr eigentlich unbedenkliche Aromastoffe die Lunge 
schädigen können, wenn sie eingeatmet werden.
Nichtrauchen ist die beste Vorsorge vor Krankheiten, vor 
allem vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Krebs und Atem-
wegserkrankungen. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
hilft ihren Versicherten, die mit dem Rauchen aufhören 
wollen, und fördert Nichtraucherkurse. Kurse finden sich 
auf der Internetseite 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Unterstützungsangebote finden sich auch auf der Internet-
seite der Deutschen Krebshilfe: www.krebshilfe.de/infor-
mieren/ueber-krebs/krebs-vorbeugen/rauchen-und-krebs/
weltnichtrauchertag/

Hitzegefahren ernstnehmen
Im Jahr 2023 starben laut Schätzung des Robert-Koch-Insti-
tuts 3.200 Menschen an Hitze. Anlässlich des bundesweiten 
Hitzeaktionstages am 5. Juni weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf 
Schutzmaßnahmen hin.
Hitze kann zu einem Gesundheitsrisiko werden. Gefährdet 
sind vor allem ältere Personen und Menschen, die im Freien 
arbeiten. Allzu oft werden die Gefahren noch unterschätzt 
und Schutzmaßnahmen vernachlässigt. Zum Thema Hitze-
schutz können Interessierte über die Internetseite www.
hitzeaktionstag.de an kostenfreien Vortragsveranstaltun-
gen teilnehmen, sich an Mitmachaktionen beteiligen oder 
vielfältige Informationen abrufen.
Für die in der Grünen Branche Tätigen gibt die SVLFG zu-
sätzlich Informationen, Tipps und Empfehlungen zum Um-
gang mit Hitze am Arbeitsplatz, zur richtigen Kleidung, 
zum Trinkverhalten sowie zur Vorbeugung von Hitzestress 
und Sonnenbrand auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/
sonnenschutz. Weitere spezielle Angebote für Betriebe der 
Grünen Branche werden bereitgestellt, um diese bei der 
Bewältigung der hohen Temperaturen zu unterstützen. 
Dazu gehören unter anderem Empfehlungen zur richtigen 
Kleidung und zum Trinkverhalten sowie Hinweise zur Vor-
beugung von Hitzestress und Sonnenbrand.
Die SVLFG bezuschusst den Kauf von Kühlkleidung, Wet-
terschutzzelten und Kopfbedeckungen mit Nackenschutz 
(www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern).
Unterweisungsmaterial zum Hitze- und Sonnenschutz stellt 
die SVLFG zur Verfügung unter www.svlfg.de/infobox-hit-
ze-sonnenschutz.
Kostenfreie Ernährungsworkshops für Arbeitnehmer-Be-
triebe finden sich unter www.svlfg.de/gesund-verpflegt-
im-arbeitsalltag.

Vorsorgeuntersuchungen retten Leben
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) rät dazu, die 
kostenlosen Vorsorgeangebote zu nutzen.
Neu ist, dass das Mammographie-Screening zur Früher-
kennung von Brustkrebs ab Juli 2024 ausgeweitet wird. 
Bisher können Frauen zwischen 50 und 69 alle zwei Jahre 
am Mammographie-Screening teilnehmen. Nun wird diese 
Vorsorgeuntersuchung auch für Frauen von 70 bis 75 alle 
zwei Jahre möglich. Voraussetzung: Die letzte Früherken-
nungs-Mammographie muss mindestens 22 Monate zu-
rückliegen. Die neu anspruchsberechtigten Frauen erhalten 
vorerst noch keine persönliche Einladung, können aber vor-
aussichtlich ab dem 1. Juli selber einen Termin vereinbaren.
Infos dazu gibt es unter 
https://mammo-programm.de/de/termin.

Mehr zu diesem ausgeweiteten Leistungsangebot der ge-
setzlichen Krankenkassen gibt es unter www.g-ba.de/mam-
mographie-screening-70plus.
Was allgemein gilt
Schwere Krankheiten, zum Beispiel Darm-, Brust- oder 
Hautkrebs, lassen sich leichter heilen, wenn sie früh er-
kannt werden. Vorsorgeuntersuchungen helfen dabei. Die 
LKK rät ihren Versicherten: „Tun Sie sich und Ihrer Familie 
einen Gefallen und machen Sie Ihre Gesundheit zu Ihrem 
Projekt. Nehmen Sie an den kostenlosen Vorsorgeuntersu-
chungen teil – auch wenn Sie keine akuten Beschwerden 
haben.“
Eine Übersicht aller Vorsorgeangebote für Erwachsene und 
Kinder gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge.

Renten in der Grünen Branche  
steigen deutlich
Die Renten der Landwirtschaftlichen Alterskasse und Be-
rufsgenossenschaft steigen zum 1. Juli 2024 um 4,57 Pro-
zent. Zudem werden die Renten in Ostdeutschland voll-
ständig an das Niveau in Westdeutschland angepasst.
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung steigen die 
Renten auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder 
deutlich. Der allgemeine Rentenwert in der Alterssiche-
rung der Landwirte (AdL) sowie der Anpassungsfaktor für 
die vom Jahresarbeitsverdienst abhängigen Renten der 
Unfallversicherung verändern sich entsprechend dem Vom-
hundertsatz, um den sich die Renten der Deutschen Ren-
tenversicherung erhöhen.
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 17,36 
Euro (West) bzw. 17,33 Euro (Ost) auf bundeseinheitlich 
18,15 Euro. Die Renten in Ostdeutschland werden somit 
zum 1. Juli 2024 vollständig an das Niveau in Westdeutsch-
land angepasst sein.
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich über 
die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

AUS- UND FORTBILDUNG

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT
AGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

Berufe in Uniform
Am Donnerstag, 27. Juni, informieren Einstellungsberater 
der Bundeswehr, der Bundespolizei, des Polizeipräsidiums 
Freiburg, der Zollverwaltung und der Justizvollzugsanstalt 
(JVA) Freiburg über „Berufe in Uniform“. Interessierte Ju-
gendliche erfahren in Vorträgen und daran anschließenden 
Beratungen alles Wissenswerte zur Laufbahn bei Bundes-
wehr, Polizei, Zoll oder im Justizvollzug. Die Veranstaltung 
beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 27. Juni, gibt es in der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für 
Erwerbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf 
Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprech-
stunde beginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet 
statt im Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem 
Strukturwandel geschuldet, erfordern mehr und mehr 
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professionelle Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei 
Bedarf auch finanzieller Unterstützung richtet sie sich in 
erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigende. Be-
ratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Quali-
fikationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder 
beruflich wieder einsteigen.

Jetzt den ersten Schritt machen
Weil viele Frauen keiner bezahlten Arbeit nachgehen, 
obwohl sie das gerne tun würden, berät Berufsberaterin 
Julia Brandt am Mittwoch, 26. Juni, in allen Fragen einer 
erfolgreichen Rückkehr in das Berufsleben. Die Beratungen 
finden statt von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Stra-
ße 77. Die Beratungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Julia Brandt ist „Berufsberater im Erwerbsleben“. Sie be-
gleitet Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer 
Berufswegeplanung. Mit Informationen, Rat und bei Be-
darf auch finanzieller Unterstützung richtet sie sich in ers-
ter Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigende.

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Jubiläumsfeier  
20 Jahre Hospizgruppe Oberes Elztal
Wir laden alle ein, die unsere ehrenamtliche Hospizarbeit 
wertschätzen, würdigen und mit uns feiern wollen.
Wann: 	 Freitag, 14.6.2024 - 18.00 Uhr
Wo:		  Bürgerzentrum Ladhof in Elzach

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Sommersehnsucht
Juni
jetzt ist‘s so weit
Sommerzeit!
Freude
auf Sommersonnentage
nach kühler Regenplage
Ins weite Blau
wir streben
Freude
auf Sommerleben
Brigitte Thiessen

Der Garten im Juni

Anhand der Blattgröße den passenden Standort erkennen: 
Schattenpflanzen
Die Blattgröße verrät viel über den Wasserbedarf einer Pflanze. 
Große bzw. zahlreiche Blätter verbrauchen viel Wasser. Großblätt-

rige Pflanzen sollten in halbschattigen oder schattigen Bereichen 
im Garten wachsen. Der ideale Schattenbereich im Garten ist 
geprägt durch einen Boden, der humos und feucht, aber nicht 
staunass ist. Pflanzen, die diese Bedingungen schätzen, sind u. a. 
Funkien, Farne, Elfenblume, Astilben und viele Gräser. Es gibt zu-
dem wunderschöne bodenbedeckende Stauden, die im Schatten 
gedeihen und als Unterpflanzung dienen können. Storchschna-
bel, Waldsteinie, Günsel, Porzellanblümchen, Buschwindröschen 
oder Frauenmantel lassen sich hervorragend mit höherwachsen-
den Schattenstauden kombinieren. Die enorme Struktur- und 
Farbvielfalt der Welt der Schattenpflanzen lassen auch das dun-
kelste Eck im Garten in ganz neuem Glanz erscheinen.

Gemüse pflegen im Juni

Im Juni gibt es im Gemüsegarten viel zu tun, denn die Pflanzen 
stehen in vollem Wachstum. Bewässern Sie die Pflanzen beson-
ders bei trockenem Wetter regelmäßig – für einen guten Start in 
den Tag, am besten morgens. Um die Verdunstung zu minimie-
ren, mulchen Sie die Beete zum Beispiel mit Rasenschnitt, denn 
nichts ist kontraproduktiver als offenliegender Boden. Düngen 
Sie zudem Ihre Gemüse mit Kompost, um das Wachstum zu 
unterstützen. Besonders starkzehrende Pflanzen wie Tomaten, 
Zucchini, Gurken und Kürbisse sind sehr dankbar über zusätzli-
che Nährstoffe. Zwischen den Reihen sollten Sie ungewünschte 
Beikräuter regelmäßig entfernen, um Nährstoff- und Lichtkon-
kurrenz auszuschließen. Auch eine regelmäßige Kontrolle auf 
Schädlinge und Krankheiten, wie Blattläuse, Schnecken oder Pilz-
krankheiten, steht jetzt an. Zudem sollten hochwachsende Pflan-
zen wie Tomaten, Erbsen und Bohnen gestützt werden, damit sie 
nicht abbrechen.

Polsterstauden zurückschneiden

Teppich-Phlox, Blaukissen oder Steinkraut sollten nach der Blü-
te zurückgeschnitten werden. Damit wird die polsterartige Form 
erhalten, die Blütenbildung gefördert und Krankheiten vorge-
beugt. Nutzen Sie dafür eine scharfe Gartenschere, um saubere 
Schnitte zu gewährleisten und Schäden an der Pflanze zu vermei-
den. Schneiden Sie die verblühten Blütenstände und etwa ein 
Drittel der Stängel zurück. Dies fördert das Wachstum und eine 
zweite Blüte bei einigen Arten. Entfernen Sie dabei totes oder 
krankes Pflanzenmaterial, um die Gesundheit der Stauden zu er-
halten. Vermeiden Sie es, zu tief ins alte Holz zu schneiden, da 
dies die Pflanze schwächen kann. Bei Bodendeckern wie Gänse-
kresse oder Steinkraut reicht oft ein leichter Formschnitt nach der 
Blüte. Nach dem Rückschnitt kann eine leichte Düngung oder das 
Hinzufügen von Kompost hilfreich sein, um das Wachstum zu un-
terstützen. Bewässern Sie die Pflanzen gut nach dem Schneiden, 
insbesondere bei Trockenheit.

Wasserstellen für Tiere schaffen

Gartenvögel, Eichhörnchen und Igel sind an warmen und trocke-
nen Tagen besonders durstig. Mit flachen Trinkschalen wie Ke-
ramikuntersetzern oder Suppentellern kann man ihnen schnell 
und einfach eine Tränke schaffen. Der ideale Platz ist ein gut 
einsehbarer Ort, damit sich Katzen nicht anschleichen können. 
Wichtig ist außerdem, das Gefäß regelmäßig zu reinigen und neu 
zu befüllen. Auch Bienen und andere Insekten brauchen Wasser 
zum Überleben. Wenn man die Tränke mit Steinen, Korken oder 
kleinen Zweigen ausstattet, können die Insekten sicher landen, 
ohne unterzugehen. Nicht geeignet sind gläserne Murmeln. Ein 
naturnaher Gartenteich mit Flachwasserzone und ohne Fischbe-
satz ist natürlich ebenfalls eine ideale Trinkstelle und schafft zu-
gleich Lebensraum für Libellen und Co. Steile Teiche, Pools und 
Tröge stellen hingegen Todesfallen dar und sollten immer eine 
Ausstiegsrampe für Tiere bieten oder bei Nichtbenutzung abge-
deckt werden.

Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V., 
Juni 2024, Text: S. Buron u. S. v. Rekowski
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AUTO

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Bezirksleiter Carsten Herr
Tel. 07682 923823
carsten.herr@lbs-sued.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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SOZIALES

UNDINE AWARD 2024: 50.000 EURO FÜR DREI PROJEKTE
GANZ IM ZEICHEN DES WASSERS
Vor einem ausgewählten Publikum aus Stif-
tungswelt, Politik und Experten zum Thema
Wasser wurden Mitte Mai die drei Gewinner
des Undine Awards der Josef Wund Stiftung
ausgezeichnet.

DasPreisgeld inHöhevon insgesamt50.000Euro
und eine Stele aus Bodensee-Treibholz gehen an
das Forschungsprojekt RIQO für diemehrjährige
Forschung zur Wasserqualität bei Extremwette-
rereignissen, an die Initiative RhineCleanUp für
die breite Bewusstseinsbildung und das lang-
jährige Engagement tausender Menschen für
die Säuberung der Uferbereiche von 30 Flüs-
sen sowie an die Ocean Gallery in Stuttgart
für den mutigen Schritt, Meeresschutz durch
Kunst zu vermitteln und zu unterstützen.

„WERTVOLLE LEIHGABE“
Mit Blick auf denwasserreichsten SeeDeutsch-
lands hat Christoph Palm, Geschäftsführer der
Josef Wund Stiftung, gemeinsam mit Ver-
tretern aus Jury und Stiftungsnetzwerk die
Preise in den drei Kategorien Lebensquelle,
Lebensraum und Lebensfreude übergeben.
„Mit dem Undine Award heben wir an diesem
passenden Ort die Bedeutung von Wasser als

wertvollste Leihgabe der Natur hervor und ge-
ben Impulse für einen nachhaltigen und wert-
schätzenden Umgangmit Wasser,“ so Palm bei
der Verleihung.

QUALITÄT HAT ZUGENOMMEN
Umweltminister a.D. FranzUntersteller als Jury-
vorsitzender lobte in seiner Laudatio die weit-
reichenden Wasser-Projekte und -Initiativen:
„Sowohl die Quantität als auch die Qualität der
Einreichungenwar höher als in den Vorjahren“,
so Untersteller. „Wir sind jedes Jahr vonNeuem
erstaunt und erfreut über die innovativen und
hochwertigen Bewerbungen aus den Berei-
chen Technologie und Forschung sowie Kunst
und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels ist und bleibt
der Umgangmit dem ThemaWasser eine welt-
umspannende Herausforderung und zugleich
auch Thema für jeden Einzelnen.“

GEHEIM
Neu bei der dritten Ausgabe des Awards war
die Geheimhaltung der Preisgeldhöhe. „Um es
für die Preisträger und das Publikum spannen-
der zu machen, haben die Preisträger erst bei
der Übergabe ihre genaue Preisgeldhöhe er-

fahren,“ verrät Projektleiterin Sabeth Flaig. Die
Initiative RhineCleanUp erhält 20.000 Euro. Je
15.000 Euro gehen an das Forschungsprojekt
RIQO und die Ocean Gallery. Deren Gründerin
Julia Ochs freut sich über den Preis und die
damit verbundene Unterstützung ihrer Idee:
„Mit dieser Galerie möchte ich der Natur etwas
zurückgeben und gleichzeitig Menschen für
Meeresschutz begeistern.“

Die diesjährigen Preisträger widmen sich ak-
tuellen Wasser-Themen wie dem Schutz der
Meere, der Sauberkeit von Flüssen und den
Extremwetterereignissen und seinen Folgen.
Christoph Palm meint: „Damit sind sie nicht
nur am Puls der Zeit, sondern auch nah am
Menschen – ganz im Sinne unseres Preises, der
Anstöße für jeden Einzelnen geben soll. Das
Wasser ist und bleibt ein gesamtgesellschaftli-
ches Thema und berührt jeden von uns.“

Die drei Preisträger/-innen werden jährlich am
Weltwassertag, dem 22. März, bekannt gege-
ben und erhalten ihre Preise im Rahmen einer
Festveranstaltung. Im Herbst erfolgt die Aus-
schreibung zum Undine Award 2025. (pm/red)

BaWue-Seite1

Weitere Hintergrün-
de zum Award sowie
zu den drei Preisträ-
ger-Projekten finden
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/undine24

Fotos: JosefWund Stiftung

Die diesjährigen Preisträger/-innen innen des Undine
Awards mit Jurymitgliedern und den Initiatoren.

Christoph Palm, Geschäftsführer der JosefWund Stiftung,
MirjamSchenke und JoachimUmbach, die Gewinner des

Projekts "RhineCleanUp"mit Peter Jahn vonderNussbaumStif-
tung undPetraWund, Gesellschafterin der JosefWund Stiftung.
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Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

GESCHÄFTSANZEIGEN



sparkasse-freiburg.de/
blackdeal

Kriegst du hin. Mit uns.

Jetzt noch schnell historisch niedrige
Bauzinsen sichern.

LBS
Black
Deal

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

1,00% 1,45%*Fester
Sollzins

Effektiver
Jahreszins

*Bauspardarlehen ab Zuteilung im Tarif Niedrigzins, Jahresentgelt 15 € (in der Sparphase des Bausparvertrages): Abschlussgebühr 1,6 %, max. Nettodarlehensbetrag 60 %, monatliche
Rate (Zins und Tilgung) 7 ‰; Beispiel: Bausparsumme 50.000 €, Abschlussgebühr 800 €, Jahresentgelt 15 €, Nettodarlehensbetrag 30.000 €, Darlehenslaufzeit 7 Jahre und 5 Monate,
88 monatliche Raten von je 350 €, Schlussrate 338,33 €, Sicherung durch eine Grundschuld, Gesamtbetrag 31.743,33 €; Darlehensgeberin: LBS Landesbausparkasse Süd, Jägerstraße 36,
70174 Stuttgart, Stand 08.04.2024. Ein Angebot der LBS Landesbausparkasse Süd imMarktgebiet Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz. 04
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Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

WAHR-ENERGIE.DETEL 07452 9307-0

Für Wärme und Mobilität.

> 50 Jahre seit 1964

Für Wärme und Mobilität. 

> 50 Jahre seit 1964> 60 Jahre seit 1964

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271


